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Das Duell im Parlament
Die brüske Art und Weiſe oder wenn man will die

Don Quichotterie des konſervativen Abgeordneten
von Oldenburg in der Donnerstags Sitzung des deutſchen

Reichstages die in den Worten gipfelte Jm übrigen er
tläre ich daß ich den Herren Dr Müller Meiningen und
Haußmann jederzeit zur Verfügung ſtehe fordert zu
einigen Kommentaren heraus Zunächſt iſt feſtzuſtellen
und das iſt das einzig erfreuliche bei der Affäre daß

die konſervative Preſſe durchaus nicht einig iſt in der
Glorifizierung des Januſchauers Es wäre beſſer geweſen
Herr v Oldenburg hätte die Sache die zwiſchen ihm und
dem bayeriſchen Kriegsminiſter ſpielte nicht in den Reichs
tag gebracht urteilt der konſervative Reichsbote Und
ſelbſt die Kreuz Zeitung die doch als Junkerblatt
den ſog Ehrenkodex ſtets mit Elan vertritt wagt ſich über
einige doppelſinnige Bemerkungen die der delphiſchen Pythia
alle Ehre machen würden nicht hinaus Daß in den Worten
des Herrn von Oldenburg eine Herausforderung zum Duell
liegen ſoll wird von dem Gros der konſervativen Blätter
jedenfalls beſt ritten

Und das iſt gut ſchon zur Wahrung der Würde des
Parlaments

So ſelten übrigens wie jetzt vielfach geglaubt wird ſind
parlamentariſche Ehrenhändel und Duelle bei uns doch nicht
und wer wiſſen will in welch feinen Formen ſolche Händel
ſich im Parlament früher vollzogen haben der leſe die Ver
handlungen des preußiſchen Landtages vom 22 März 1852
nach wo der damalige Abg Otto v Bismarck mit dem
Abg v Vincke in eleganten ſpitzen Reden zuſammengerter
und Vincke als Bismarck gereizt geſprochen hatte erwiderte
der Herr Abgeordnete ſcheine ſich verletzt zu fühlen weil er
ihn einen namhaften Diplomaten genannt habe Er wolle
daher um ihn zu befriedigen dieſe Aeußerung hiermit
förmlich zurücknehmen da allerdings alles was er von ſei
nen diplomatiſchen Leiſtungen wiſſe ſich nur auf die be
kannte brennende Zigarre beſchränke Dieſe Anſpielung de
zog ſich dartuf daß Bismarck als Bundestagsgeſandter in
Frankfurt als ihn der Präſidialgeſandte der öſterreichiſche
Graf Thun Hohenſtein zu nonchalant im Stehen und ruhig
weiterrauchend empfing ſchleunigſt eine Zigarre nahm um
Feuer bat und ungeniert Platz nahm Jn jener Landtags
ſitzung präſidierte Graf Schwerin er iſt der ſpätere
Miniſter und der von dem die Schwerinstage ihren Namen
haben und der Onkel des jetzigen Reichstagspräſidenten
Grafen SchwerinLöwitz Der ſagte als der Abg v Vincke
ſeine ſpöttiſche Bemerkung gemacht hatte

Jch muß dem Abg v BismarckSchönhauſen noch das
Wort zu einer perſönlichen Bemerkung erteilen Als Leiter
der Verſammlung bitte ich aber daß in dieſer perſönlichen
Weiſe die Diskuſſionen nicht weitergeführt werden

Darauf der Abg v Bismarck Schönhauſen
Niemand erkennt dieſe Wahrheit mehr an als ich und

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Der brennende Berg Von Hans

Strobl Frühlingsblumen Drei Eeſchichten von
Karl Meitner Der Büchertiſch

Palmſonntag in Korfu
Von Erich Jlmhäuſer

Nachdruck verboten

a Die Phäaken Jnſel Homers das Kerkyra der alten
Griechen Korfu die größte der Joniſchen Jnſeln iſt ſeitdem
Kaiſer Wilhelm das Achilleion der unglücklichen Kaiſerin

Eliſabeth erwarb und ſich dort anſäſſig machte in beſonderem
aße das Ziel vieler Reiſenden aus Deutſchland

v Die Angehörigen anderer Länder haben von jeher das
errliche Eiland aufgeſucht und beſonders unter der lang
ſöhrigen Herrſchaft der Engländer war der Reiſendenſtrom
ieſes reiſeluſtigen Jnſelvolkes nach dem herrlichen Eiland
ngelenkt worden deſſen Blumenpracht eine Farbenſym
phonie bildet die für den Nordländer beinahe etwas Un
wahrſcheinliches hat

And die Farbenpracht im Naturleben dieſer geſegneten
e iſt natürlich im Frühjahr die griechiſchen Oſtern
alen freilich mit den ruſſiſchen zuſammen alſo 13 Tage
ſrüher als unſere ihrer herrlichſten Entwicklung entgegen
gegangen

a Am Palmſonntag aber wird in der Stadt Korfu die
d der Oſtküſte der Jnſel auf einem Be ä elegen iſt
die Farbenpracht der Natur beinahe noch überboten durch
die Farbenpracht der Kleider der Jnſelbewohner die an
ihn Tage von überall her nach der Hauptſtadt zuſammen

Denn der Palmſonntag iſt auf Korfu einer der merk
Jurdigſten re Er darf als der größte Feiertag derde bezei net werden aus deſſen Weihe für die frommen
ſt echiſchen Katholiken der größte Segen fließt Und dochw eil auch gleichzeitig der fröhlichſte Feſttag des Korfioten

a der Zuſammenfluß aller Bewohner der Jnſel nach der
Uptſtadt viel Fröhlichkeit zum Gefolge hat

burg geſtern ausgeſprochen hat hat es im Reichstag früher
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ich hätte gewünſcht daß der Herr Abgeordnete für Aachen
das war Vincke ſich der unnötigen Beziehungen auf meine

Perſon enthalten hätte Da er es nicht getan hat muß ich
ihm darauf erwidern Wenn der Abgeordnete für Aachen
ſagt ich hätte mit ihm in einem erregten Tone geſprochen
ſo muß ich dies in Abrede ſtellen Vielleicht finde ich Gelegen
heit mit ihm in dieſem Tone zu ſprechen Seine etzte Aeuße
rung überſchreitet die Grenze nicht nur der diplomatiſchen
ſondern derjenigen privaten Diskretion deren Beobachtung
ich von einem Manne von guter Erziehung erwarten zu
können glaubte

Der Präſident Graf Schwerin ſuchte zu beſchwich
tigen es müſſe doch ein Ende der perſönlichen Bemerkungen
geben Der Abg v Vincke erwiderte noch

Jch bin jetzt vollſtändig zu Ende und freue mich daß der
Schluß der Erwiderung des Herrn v Bismarck Schönhauſen
mir Veranlaſſung gibt mit dem Herrn Abgeordneten in dem
Tone zu ſprechen den er ſoeben bezeichnet hat

Mit ſolchen feinen Wechſelreden wurden damals parla
mentariſche Ehrenhändel eingeleitet Am ſelben Tage noch
forderte Bismarck ſeinen parlamentariſchen Gegner Der
bekannte Prediger Bückſel in Berlin verweigerte ihm des
halb das Abendmahl reichte es ihm aber ſchließlich am Mor
gen des 25 März An dieſem Tage ſchoſſen ſich die beiden
Gegner Vincke der den erſten Schuß hatte ſchoß in die
Luft Bismarck tat das Gleiche es wäre auch ſchade um
jeden von ihnen geweſen General v Gerlach verzeichnete
in ſeinem Tagebuch daß Bismarck bevor er ſchoß ein kurzes
Gebet geſprochen habe Die parlamentariſchen Sitten haben
ſich geändert Wenn jetzt wegen ſo eleganter ſpitzer An
zapfungen geſchoſſen werden ſollte dann würde ſo meint
die Frankfurter Zeitung wohl nicht mit Unrecht das
Knallen zur öffentlichen Ruheſtörung werden und es müßten
das ganze Jahr ununterbrochen für die auf der Strecke ge
bliebenen Parlamentarier Erſatzwahlen ſtattfinden Be
kannt iſt die ſpätere Forderung Bismarcks als Miniſter
präſident an Virchow der ſie ablehnte Bekannt das Duell
Manteuffel Tweſchen Anfangs der 80er Jahre forderte
Rudolf v Bennigſen in einer Abgeordnetenſitzung den Abg
v Lüderitz einen Hoſpitanten des Zentrums früheren
Hauptmann und Rittergutsbeſitzer einen querköpfigen
älteren Herren der ihm ſo etwas wie Treubruch gegen ſeinen
früheren König Georg von Hannover vorgeworfen hatte
Katholiſche Geiſtliche des Zentrums wirkten auf Herrn von
Lüderitz ein und er lehnte die Forderung ab

Jn einer Kommiſſionsſitzung des Reichstages in der es
ſich um die Anfänge unſerer Kolonialpolitik handelte irren
wir nicht um Samoa fühlte ſich der im diplomatiſchen Dienſt
ſtehende Geſandte v Kuſſerow durch Ludwig Bam
berger beleidigt Bamberger nahm eine Piſtolenforde
rung an Die Kartellträger es waren Abgeordnete be
mühten ſich in ſpäten Nachtſtunden um einen Ausgleich Er
kam erſt zuſtande als frühmorgens die Wagen ſchon vor
gefahren waren die die beiden Gegner abholen ſollten

Auch an Aufforderungen ähnlich wie ſie Herr v Olden

Zu Schiff zu Wagen mit Bahnen auf allen möglichen
Fahrzeugen die einen wohl auch hoch und ſtolz zu Roß wie
andere wiederum gemütlich und gemächlich zu Fuß kommen
ſie alt und jung Männer und Frauen nach Korfu auch
von anderen Jnſeln der Joniſchen Jnſelgruppe fehlen die
Bewohner nicht Und alle haben ſie den beſten Feſttags
ſchmuck angelegt Da ſind Männer wie Frauen in grie
chiſchen Nationaltrachten aber auch ſolche natürlich die ſich
modiſch nach den neuen Geboten der launiſchen Göttin
kleiden Freilich auch dieſe lieben die lebhaften Farben
denn dem Südländer wohnt eine größere Freude an der
Buntheit inne als uns Nordländern

Dieſes Zuſammenſtrömen der Menſchheit nun in Korfu
hat am Palmſonntag einen recht materiellen und einen recht
ideellen kirchlichaweihevollen Grund

Der materielle Grund iſt das Eſſen Die lange
Faſtenzeit von Faſtnacht an hat am Palmſonntag ihr Ende
erreicht um ſchon am nächſten Tage für eine Woche freilich
nur ſortgeſett zu werden Das Faſten der Karwoche be
ginnt

Es wird alſo eigentlich nur die Faſtenzeit an dieſem
einen Palmſonntag unterbrochen Nun iſt das freilich in
allen katholiſchen Ländern ſo aber die griechiſch katholiſchen
Völker halten das Faſten im allgemeinen ſtrenger als die
Römiſch Katholiſchen oder richtiger geſagt ſie halten es ſo
ſtreng wie die römiſch katholiſchen Chriſten der ſtrengſten
Richtung ſie verſchmähen nicht nur das Fleiſch ſondern auch
alle Dinge die von Tieren herrühren alſo Eier und
Wwilch uſw

Ganz beſonders ſtreng halten aber die Korfioten dieſe
Faſtengebote und ganz beſonders lebhaft iſt daher die
Freude wenn der Palmſonntag ihnen Gelegenheit gibt ein
mal wieder reichlicheren und verſchiedenartigeren Speiſe
genüſſen zuſprechen zu können Und dazu bieten in der
72 h V für alle Klaſſen und Stände vortreffliche Ge
egenheiten

Es gibt dort ſehr gute Speiſehäuſer vornehme Hotels
und Gaſtwirtſchaften großen Stils wo man gut und billig
eſſen kann Dazu wird am Palmſonntag in Korfu im wei
teſten Sinne Gaſtfreundſchaft geübt Und endlich vringt es
natürlich der Andrang der Bevölkerung mit ſich daß für

Deinen Tag noch zahlreiche Speiſegelegenheiten etabliert
haben

nicht gefehlt Herr v Kardorff und irren wir nicht auch
Graf Mirbacch hat gelegentlich einem parlamentariſchen
Gegner geſagt daß er ihm zur Verfügung ſtehe Und Graf
Udo Stolberg der jüngſt verſtorbene Präſident der ſich in
den 80er Jahren durch eine Aeußerung Virchows ich
glaube es war ein Zwiſchenruf verletzt fühlte ging zu
dieſem auf die linke Seite hinüber und fragte ihn ob er Ge
nugtuung gebe Virchow verneinte Stolberg ging auf ſei
nen Platz zurück und die Sache die kaum die Nächſtſitzenden
bemerkt hatten war erledigt

Deutſches Reich
Kaiſer und Kanzler

4 Dem Reichsanz zufolge konferierte der Kaiſer
geſtern vormittag mit dem Reichskanzler Dr von Bethmann

Hollweg Die Konferenz dürfte mit der Romreiſe des
deutſchen Reichskanzlers in engſtem Zuſammenhang ſtehen

Amtszulage für Leiter von Volksſchulen mit
ſechs und mehr aufſteigenden Klaſſen

Der Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medi
zinal Angelegenheiten hat beſtimmt daß als Leiter im
Sinne des S 24 Abſatz 1 Satz 1 des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
alle von der Schulaufſichtsbehörde ernannten oder be
ſtätigten Jnhaber der leitenden Stellen an Schulen mit
ſechs oder mehr aufſteigenden Klaſſen zu gelten haben
gleichviel ob ſie bisher die Rektorprüfung abgelegt haben
oder nicht Die Mindeſtamtszulage von 700 Mark ſteht daher
auch ſolchen Hauptlehrern zu die ohne Ablegung der Rektor
prüfung lediglich nach einer Dienſtanweiſung für Hauptlehrer die Schule leiten Es ſoll aber in Zutunft ſtreng

darauf gehalten werden daß die leitenden Stellen an
Schulſyſtemen mit ſechs oder mehr aufſteigenden Klaſſen nur
mit Lehrkräften beſetzt werden die die vorgeſchriebenen
Prüfungen abgelegt haben

r

Nach einer Entſcheidung des Kultusminiſters ſoll die Ver
wendung von Mittelſchullehrern an höheren Lehranſtalten auf die
Unterſtufe beſchränkt bleiben Hier können ihnen folgende Fächer
übertragen werden Religion Geſchichte Erdkunde Rechnen und
Naturwiſſenſchaften ferner bei ſolchen Anſtalten deren Unterbau
nach dem Lehrplan der Realſchule eingerichtet iſt außerdem noch
Franzöſiſch ſofern der Lehrer im Franzöſiſchen die Prüfung be
ſtanden und mindeſtens ein halbes Jahr ſich in Ländern franzö
ſiſcher Zunge zur praktiſchen Uebung in der Sprache aufgehalten
hat Dieſem Lehrer kann dann an der betreffenden Anſtalt in
Verbindung mit Franzöſiſch auch der Unterricht im Deutſchen
übertragen werden vorausgeſetzt daß er auch in dieſem Fache in
der Mittelſchullehrerprüfung eine Lehrbefähigung erworben hat
Danach würde die Verwendung eines Mittelſchullehrers von
Untertertig an aufwärts nicht angängig ſein

Soviel Menſchen auch herbeiſtrömen ſie finden alle noch
Gelegenheit zum Speiſen aber anderſeits ſoviel Vorräte für
dieſen einen Tag auch in den Ort gebracht werden mögen
ſie werden alle von den feſtfreudigen Korfioten verzehrt
Es iſt unglaublich welche Mengen an dieſem einen Tage
vertilgt werden es hat den Anſchein als ob alle ſich be
mühten nicht nur nachzuholen was die 51 Faſtenwochen
ſie entbehren ließen ſondern gleichzeitig ſich auch noch für
die kommende Woche ſchadlos zu halten

Natürlich aber tritt dieſer materielle Grund des Zu
ſammenſtrömens der Bevölkerung hinter dem ideellen zurück
ſobald dieſer in die Erſcheinung tritt es gilt der großen
Palmſonntagsprozeſſion beizuwohnen die um die Mittags
zeit beginnt

Korfu beſitzt zahlreiche griechiſch katholiſche Kirchen
unter ihnen ragt eine beſonders durch Pracht Größe und
Reichtum der Ausſtattung hervor das iſt die Kirche des
heiligen Spiridion deſſen mumifizierten Reſte ſich in dieſer
Kirche in einem koſtbaren Sarkophage befinden

Der heilige Spiridion iſt der Schutzpatron dieſer Jnſel
und in der Palmſonntagsprozeſſion werden die Gebeine
dieſes allen Korfioten ſo bedeutſamen Heiligen in der ganzen
Stadt in einer endloſen ehe herumgeführt Es gilt
den Schutzpatron der Jnſel für das Gedeihen des Jahres
anzuflehen ſeinen Schutz für die Erhaltung der Geſundheit
zu erflehen ſeine Hilfe zu erbitten für die Heilung von
Krankheiten

Es werden die größten Wunder erzählt die vor Zeiten
ſich bei ſolchen Prozeſſionen begeben haben ſollen Lahme
ſollen durch den bloßen Anblick der Reſte dieſes Heiligen
gehend gemacht worden ſein Die Wachsreſte die von den
Kerzen abträufeln mit welchen ſein Sarkophag geſchmückt
iſt ſollen auf Wunden gelegt Heilkraft n Und mehr
dergleichen wird da in der Menge erzählt

d n e eoz e einen rwollen auf Reiche laſſen ſich dabei wohl Weg Miet
leute vertreten deren Plätze ſie dann ſpäter einnehmen

ier in der Pro n kommen die ſchönen farben
prächtigen Nationaltrachten recht zur Geltung len
und Ketten werden zur Schau getragen Der der
Frauen iſt in phantaſtiſcher Weiſe zurechtgeſtutzt
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I C Eine eigenartige Zumutung an die Volkoſchul x
lehrer bedeutete der Antrag den kürzlich auf dem Branden
burgiſchen Provinziallandtage der Abgeordnete Ritterguts
beſier v Klitzing Charlottenhof unterſtützt von dem
Landrat v Maltzahn Prenzlau ſtellte und der vom
Staate den geſetzli
derte den Fortbildaungsſchulunterricht ohne
beſondere Vergütung zu erteilen damit Lern
zwang nicht bald der Leh mit großen K folge
Dieſe Sorge iſt ſo bemerkt hierzu mit Recht die Piee
Ztg kaum g verſtehen wenn man bedenkt daß zur Unter
haltung der ländlichen Fortbildungsſchulen in Brandenburg
im Jahre 1906 der Staat zwar 9612 Mk die Provinz aber
nur 405 Mk die Kreiſe 1897 Mk die Gemeinden 1377 Mk
und die land wirtſchaftlichen Vereine ganze 90 Mk beitrugen
Vergleicht man dieſe Summen mit denen die Handel und
Gewerbe für die Förderung ihres Fortbildu ulweſens
Jahr um Jahr ausgeben ſo kann bei der ländlichen Fort
bildungsſchule von der Gefahr großer Koſten für die Be
teiligten keine Rede ſein Aber dieſe n e auch
in Rückſicht auf die Lehrerſchaft ohne Beiſpiel da Würde
der brandenburgiſche Provinziallandtag z B ſeinen re
Beamten zumuten Arbeiten unentgeltlich außerhalb der
Dienſtſtunden zu erledigen Gerade die Vertretung dieſer
Provinz müßte ſich ſcheuen eine ſolche Forderung zu erheben
wenn ſie wüßte welches Maß von Arbeit die Lehrer hier zu
leiſten haben Nach der letzten amtlichen Schulſtatiſtik waren
in Brandenburg 865 Lehrer überlaſtet und 388 überfüllte
Klaſſen vorhanden waren 360 Lehrerſtellen unbeſetzt die von
anderen Lehrern mitverwaltet werden mußten hatten 33
Schulen über 120 Kinder und nur einen Lehrer

Aus den Kolonien

Aſbeſt bei Swakopmund
Beim Abteufen eines Schachtes iſt man unweit Swakopmunds

auf Anzeichen geſtoßen die auf das Vorhandenſein von Aſpbeſt
hinweiſen Der Farmer Schluckwerder fand einen mehrere 1000
Meter langen Bodenrücken der vollſtändig aus Aſbeſt beſteht Die

Deutſch Südweſtafrikaniſche Zeitung die dieſe Nachricht bringt
fügt hinzu Hoffentlich ſtellt ſich nun auch die Abbauwürdigkeit
des Lagers heraus ein Minenbetrieb in nächſter Rähe Swakop
munds würde dem Ort viel Gutes bringen

Die diesjährige Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft die urſprünglich in Stuttgart abgehalten werden ſollte
wird neuer Beſtimmung gemäß in den Tagen vom 6 bis 8 Juli in
Elberfeld ſtattfinden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat dem öſterreichiſchungariſchen Miniſter

ves Kaiſerlichen und Königlichen Hauſes und des Aeußern Vor
ſihenden des Gemeinſamen Miniſterrats Grafen Lexa von
Aehrenthal die Brillanten zum Hohen Orden vom Schwarzen
Adler verkiehen

Der Reichs an z meldet Der Kaiſer hat den bis
herigen vortragenden Rat im Miniſterium der geiſtlichen Unter
richts und Medizinalangelegenheiten Wirklichen Geheimen Ober
medizinalrat Profeſſor Dr Adolf Schmidtmann zu Berlin
zum Kurator der Univerſität zu Marburg unter Belaſſung des
Ranges eines Rates erſter Klaſſe bei gleichzeitiger Verleihung des
Charakters als Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat ernannt

Kongreſſe und Verbandstage
IV ardentliche Tagung des Bundes der

techniſch induſtriellen Heamten

Rachdr verb S H Verlin 16 März
Unter zahlreicher Beteiligung ſeiner Mitglieder aus allen

Teilen Deutſchlands trat kürzlich im Motivhaus der Bund der
techniſch induſtriellen Beamten zu ſeiner 4 ordentlichen Tagung
zuſammen

Jn den Verhandlungen wurden zwei Reſolutionen ein
gebracht und angenommen die ſich mit der Stellung des Bundes
nach außen hin beſchäftigen und deſſen Stellungnahme präziſieren
ſollen Die erſte Reſolution zum Hanſabund lautet

mit herrlichen Perlenketten oft ſolchen von koſtbarſtem
Werte andere tragen Federn Blumen und Schleiergewinde
im Haar Die Männer die in Nationaltracht einhergehen
tragen nicht minder Koſtbarkeiten an ſich oft koſtet der
Griff eines Dolches im Leibgurt ein Vermögen Mäntel
und Jacken ſind mit Gold durchwirkt Bunte ſeidene
Schärpen tragen wertvolle Edelſteinggraffen und gehänge

Und all dies Gold und Edelgeſtein funkelt und blitzt in
dem bunten Farbengemenge das ſich um die Mittagsſtunde
geamn von der heiligen Spiridionkirche aus in Bewegung
etzt

Der lange Zug der Prozeſſton wird durch prächtige
Fahnen eröffnet Dann kommt die Geiſtlichkeit in langen
Reihen Auch dieſe Herren haben prächtige goldgeſtickte Ge
wänder angelegt deren ſchwere Seide hörbar rauſcht Dann
folgen die Schulen die Schüler tragen alle Schuluniformen
und ihre Reihen geben ſomit auch ein lebhaftes Bild Den
Schülern folgen Soldatenzüge und dieſen folgen wiederum
Geiſtliche

Aber inmitten dieſer zweiten GeiſtlichenSchar ſchreitet
umgeben von Prieſtern die geweihte Kerzen und Palm
wevel tragen der Patriarch einher ein majeſtätiſcher Greis
auf deſſen Haupt die goldene Patriarchenkrone ruht

Und dieſer Hauptperſon der geſamten Prozeſſion folgt
die eigentliche Hauptſache die heilige Reliquie der die Feier
gilt die mumifizierten Reſte des heiligen Spiridion Sie
werden in einem prachtvollen kaſtenartigen Sarkophage von
echtem durchbrochenem Golde getragen der im Jnnern mit
Purpur ausgeſchlagen iſt Man kann die Füße und den
Kopf dieſer heiligen Mumie ſehen

Wieder dieſer heiligen Reliquie Scharen von
Geiſtlichen die dieſen offiziellen Teil des Prozeſſionszuges
beſchließen dem dann die großen Scharen der anderen Teil
nehmer ſich anreihen

Ein Donner der Geſchütze zeigt den Zeltpunkt an da ſich
der Zug in Bewegung ſetzt und unter den Klängen der
Militärmuſik die dann und wann durch die Litaneien der

unterbrochen werden nimmt die Prozeſſion ihren
ortgang durch die ſchauluſtige Menge denen ſich Scharen

t anreihein die beim Vorbeigehen der Prozeſſion den
heiligen Reſten des Spiridion ihre Anbetung angedeihen
laſſen wollen

r die Volksſchullehrer for

Der 4 ordentliche Bu der techniſch induſtriellen Be
amten ſieht in dem Hanſabund für Handel und Gewerbe einen
zeitgemäßen Verſuch der Jnduſtrie und dem Handel in der
Wirtſchaftspolitik des Deutſchen Reiches die gebührende Achtung
zu erkämpfen bedauert aber gleichzeitig feſtſtellen zu müſſen
daß dieſer Zuſammenſchluß unleugbar zu einer Verſchärfung der
antiſozialen Strömung im Deutſchen Reiche geführt hat Der
Bundestag kann deshalb den techniſchen Angeſtellten den An
ſchluß an den Hanſabund nicht empfehlen ſo lange dieſer nicht

ndſätzlich auf jede ſozialpolitiſche Tätigkeit verzichtet und
ine autokratiſche Verfaſſung im Sinne der Gleichberechtigung

aller Mitglieder geſtaltet

Die zweite Reſolution hat folgenden Wortlaut
Der Bu weiſt die Unterſtellung des Leipziger

Tageblatt daß die Haltung des Bundes in der Penſions
verſicherungsfrage durch parteipolitiſche Motive beeinflußt ſei
mit Entrüſtung zurück Der Bundestag bedauert daß ſich an
geſehene Blätter dazu hergeben Beſtrebungen zu bekämpfen
die die Wahrung der Einheitlichkeit in der ſozialen Gef nung
zum Ziel haben Der Bundestag ſtellt ausdrücklich daß
ſtets parteipolitiſche Neutralität gewahrt iſt und erwartet von
den angeführten Zeitungen ein Dementi

Am zweiten Beratungstage erſtattete Dr Riehuus ein Re
ferat über die

ſozialpolitiſche Lage

des Technikerſtandes die alles anderes als erfreulich zu nennen
ſei Er kritiſierte dabei das neue Arbeiterkammergeſetz die Zu
rückſtellung der Reform des Technikerrechtes und des neuen Patent
rechtes das das Erfinderrecht der techniſchen Angeſtellten regeln
ſollte Er verurteilte aufs ſchärfſſte den Entwurf der neuen Reichs
verſicherungsordnung von der man eine wirkſame Unterſtützung
der von der Freien Vereinigung für die ſoziale Verſicherung der
Privatangeſtellten getragenen Tendenzen erwarten müßte Es
folgt ein eingehendes Referat Medarbe über

Die BVewertung der geiſtigen techniſchen Arbeit

Auch zu dieſem Thema wurde eine entſprechende Reſolution
angenommen

Der Bundesvorſitzende Dos mar referierte ſodann über die
Frage der Mindeſtgehälter wobei er die Notwendigkeit
der Schaffung eines Tarifes betonte Auch über die Organiſation
der Privatangeſtellten wurde eingehend referiert Nach Erledigung
verſchiedener Anträge und Genehmigung des Voranſchlages für
das nächſte Geſchäftsjahr wurde der Bundestag mit den üblichen
Dankesreden geſchloſſen

n

Deutſcher Seeſchiffahrtstag
Deutſcher Nautiſcher Vereinstag

Rachdr verb S u H Berlin 16 März
Unter dem Vorſitz des Geh Kommerzienrats Schultze

Oldenburg trat kürzlich im Plenarſitzungsſagale der Berliner
Handelskammer der Deutſche Nautiſche Verein
und der Verband Deutſcher Seeſchiffer Vereine
zum zweiten gemeinſamen Vereinstag zuſammen
Die gemeinſamen Verhandlungen welche eine Reihe wichtiger
Seeſchiffahrtsfragen zum Gegenſtande haben begannen mit einer

Sitzung an die ſich die erſte öffentliche Tagung an
oß

Nach einer Begrüßung der amtlichen Vertreter des Reichs
amts des Jnnern der Marine des Auswärtigen des Reichs
Schatz und Poſtamts des Kgl Miniſteriums der öffentlichen Ar
beiten des Großherzoglich Mecklenburgiſchen und Oldenburgiſchen
Staatsminiſteriums der Senate der Freien Hanſeſtädte und der
kaiſerlich techniſchen Aemter ſtellte der Präſident zuerſt die Frage
einer einheitlichen Benennung der gemeinſamen Tagung zur
Debatte Es wurde beſchloſſen dieſe Tagung von nun an

Deutſcher Seeſchiffahrtstag
zu nennen Dieſer Name ſoll aber nur dann Platz greifen können
wenn die beiden tagenden Vereine der Nautiſche Verein und der
Verband Deutſcher Seeſchiffer Vereine zuſammen tagen Die Be
nennung wurde ſodann einſtimmig gutgeheißen Es wurde
ſodann der Jahresbericht erſtattet

Rechtsanwalt Kümpel Hamburg ſprach über das Thema
Mangel eines Verufungsrechts für Strafantragſteller in der

Seemannsordnung
Der Redner ſieht eine direkte Abhilfe darin daß die See

mannsämter die Feſtſtellung des Tatbeſtandes richtig formulieren
und die Strafanträge in die richtige Form kleiden

Und wo dieſe Reſte vorbeigeführt werden wendet ſich
ihnen anbetend die Menge zu Auch Andersgläubige knien
nieder mit fortgeriſſen von der frommen Begeiſterung aller
Kranke verſuchen in Berührung zu kommen mit dem Sarko
phage der die Reſte trägt oft legen ſie ſich oder werden
von anderen quer in den Weg gelegt damit der Sarkophag
über ſie hinweggleite Beſonders geſchieht dies oftmals bei
kranken Kindern

Und wo das von den Kerzen träufelt ſtürzt ſich
die Menge auf dieſe koſtbaren Tröpfchen und da und dort
haben wohl h zu verhüten daß es nicht zu Balge
reien um dieſe Koſtbarkeiten komme

So ſchreitet ſtundenlang die Prozeſſion fort Jn jede
der zahlreichen griechiſchen Kirchen wird die heilige Reliquie
hineingetragen damit ſie der Kirche von neuem die Weihe
verleihe Auch wo Neubauten entſtehen wird Halt gemacht
Daß künftigen Hauſe den Segen des Heiligen angedeihe
zu laſſen

Und ſo weit auch die Prozeſſion dahinzieht die Menge
die ſich bekreuzigend vor den Reſten des Heiligen nieder
ſinkt flaut nicht ab ſie wird im Gegenteil immer größer
denn vielen gereicht es zu beſonderer Genugtuung mehr
ehe recht oft dieſe ſegenbringende Zeremonie gemacht

zu haben
Endlich ſind die Reſte des Heiligen wieder an den ge

wohnten Ruheplatz getragen und die Prozeſſion geht aus
einander um ſich in den zahlreichen Speiſeanſtalten mate
riellen Genüſſen hinzugeben

Natürlich fehlt es auch nicht an dieſem Feſttage der Kor
fioten an dem modernen Allerlei mit dem in unſeren Tagen
derartige Maſſenanſammlungen bedacht zu werden pflegen
Da werden Anſichtspoſtkarten verkauft Feſtmedaillen und
ſonſtige Erinnerungsgegenſtände Ein ſchwunghafter Handel
wird natürlich betrieben mit den Palmen die im Pro
zeſſionszuge getragen werden Photographen gewerbs
mäßige und Dilettanten ſuchen von irgend einem ſicheren
Punkte aus das herrliche Bild des Feſtzunes feſtzuhalten

Natürlich vermag kein noch ſo gutes Bild und wäre
es von der Hand des beſten Meiſters der Farbe die Herr
lichkeit dieſes Feſtungen wiederzugeben Denn ſelbſt der
größte Künſtler vermöchte nicht die Schönheit wiederzugeben
die die bunte Bewegtheit dieſer Maſſe im blendenden Licht
des ſüdlichen Himmels hervorruft

Der zweite Verhandlungstag des Deutſchiffahrtstages brachte zunächſt einen Ku übee de

weiterung des Kaiſer Wilhelm Kanals von de
Präſidenten des Kanalamtes Geheimrat Dr Kaut Kiely

Der nächſte Punkt der Tagesordnung betraf
die Befeuerung der Somaliküſte

bei Kap Guardafui und der Jnſel Socotora Der Nautiſche Verei
Hamburg ließ über dieſen Punkt referieren Der Referent ſteht
feſt daß auf der fraglichen Strecke 2800 Seemeilen ohne Leucht
feuer ſeien Dabei paſſierten jährlich 3000 Schiffe darunter 609
deutſche die Die Regierung wird erſucht bei der
italieniſchen und engliſchen Regierung vorſtellig zu werden daß
dieſem Wunſche in allernächſter Zeit entſprochen wird Der
Vertreter des Auswärtigen Amtes teilt mit daß Jtalien die An
gelegenheit in die Hand genommen habe bei Kap Guardafui einen
Leuchtturm zu errichten Eine entſprechende Reſolution
im Sinne des Referenten wird angenommen worauf der Vertreter
des Auswärtigen Amtes erklärt daß die Regierung ſich noch ein
mal mit der Jtalieniſchen Regierung und ebenſo mit der Engliſchen
bezüglich der Befeuerung von Socotora in Verbindung ſetzen
werde

Damit war die Tagesordnung erledigt und der Vorſitzende
ſchloß die Tagung mit den üblichen Dankesworten

Gerichtsverhandlungen

Wegen Zweikampfs verurteilt
Potsdam 19 März Ein Duell zweier Beelitzer Aerzte

bildete heute Verhandlungsgegenſtand der Potsdamer Straf
kammer

Wegen Herausforderung zum Duell mit tödlichen Waffen
waren Dr Löwenſtein und wegen Kartelltragens Dr Fritzke an
geklagt beide in der Lungenheilanſtalt von Beelitz angeſtellt Jn
einem Geſpräche mit dem Mitangeklagten Dr Fritzke wurde Dr
Löwenſtein fortwährend durch verletzende Bemerkungen des Arztes
Dr v Büchenau geſtört Als dem Dr Löwenſtein die Geduld
riß rief er Jhnen müßte man eine Ohrfeige geben Darauf
ſchlug v Büchenau auf den Angeklagten ein und traf ihn am
Arm Der Tätlichkeit folgten Beleidigungen Die Folge dieſes
Vorfalles war ein Duell auf Piſtolen das im September 1908 im
Walde bei Beelitz ausgetragen wurde und das unblutig verlief
worauf ſich die Gegner verſöhnten v Büchenau iſt inzwiſchen
verſtorben

Auf Antrag des Staatsanwalts wurde Dr Löwenſtein wegen
Zweikampfes zu drei Monaten Feſtung und Dr Fritzk
wegen Kartelltragens zu einer Woche Feſtung verurteilt

DDJ
Provinzial Nachrichten

Ein neuer Trick
wurde von einem alten Schwindler angewandt der jetzt in
Berlin von der Kriminalpolizei unſchädlich gemacht wurde

Die Hotels der Provinz brandſchatzte ſeit einiger Zeitein Mann der ſich viele al che Namen beilegte Er ſchrieb

an die Hotelbeſitzer daß er demnächſt bei ihnen eintreffen
und kürzere oder längere Zeit bleiben werde beſtellte ein
Zimmer und bat etwaige Sendungen die vor ſeiner An
kunft eintreffen ſollten für ihn n en auch könnten
ſich Nachnahmeſendungen darunter befinden Die Hoteliers
die auf einen guten Gaſt rechneten entſprachen in der Regel
der Bitte und zahlten auch die Nachnahmen die in der Re
gel einige zwanzig Mark betrugen Als Abſender dieſer
Nachnahmepakete war ein W Richter in der Novalisſtr 8
zu Berlin angegeben Die Hotelbeſitzer aber warteten ver
geblich auf den Gaſt und wenn ſie endlich Verdacht
ſchöpften und nachſahen ſo fanden ſie in dem Paket nur
wertloſes Zeitungspapier

Der Schwindel ſprach ſich mit der Zeit wohl herum und
der Jnhaber des Hotels Zum Erbprinzen in Eiſenach
ſchlug den richtigen Weg ein ihm ein Ende zu machen Er
benachrichtigte die Eiſenacher Polizei die dann ſofort durch
den Draht die Berliner Kriminalpolizei auf den Herrn in
der Noväalisſtraße aufmerkſam machte Es ergab ſich daß
der angebliche Richter dort ſich täglich kaum eine Stunde
lang in ſeinem Zimmer aufhielt Sobald der Poſtbote da
geweſen war und ihm einen Nachnahmebetrag ausgehändigt
hatte verließ er ſeine Behauſung und kehrte erſt ſpät abends
zurück So ging es jeden Tag An dem Tage aber als die
Kriminalpolizei die Depeſche erhielt hatte er ſich nach einer
durchkneipten Nacht verſchlafen So kam es daß man ihn
noch ſpät in den Federn fand und gleich feſtnehmen konnte
Herr Richter entpuppte ſich als ein 61 Jahre alter Kauſ

mann Riſtedt aus Bremen der wegen allerhand
Schwindeleien ſchon oft beſtraft iſt Die Kriminalpolizet
fand bei ihm noch 400 Mark die er ſich mit ſe nem neuen
Trick erſchwindelt hatte und mehrere Kartons die er ſchon
für weitere Nachnahmeſendungen zurechtgemacht hatte

NMerſeburg 17 März
wählten den Stadtrat Dr Hauswaldt aus Stra
ſoldeten Stadtrat der Stadt Merſeburg

s Weißenfels 17 März Aufſehenertegende Ver
haftungen wurden in den letzten Tagen hier vorgenommen
Während vor einigen Tagen der Schuhfabrikant K Krauſe wegen
Konkursvergehens in Haft genommen wurde nahm die Polize
geſtern den Schuhfabrikanten Ewald Schäfer in Haft und zwa
ebenfalls wegen betrügeriſchen Bankerotts Gleichzeitig ſtellte ſch
geſtern freiwillig der Staatsanwaltſchaft in Naumburg der Leder
händler Wilhelm Boeſenhagen der mit Schäfer konkurrierte
Boeſenhagen ſoll in den letzten Monaten etwa 80 000 VWtark H
gebüßt haben Ueber die Art ſeiner Vergehen ſchwebt noch di
Unterſuchung Bücher führten die Leute nicht

Auleben 18 März Rittergutsverkauf x
mit dem Kirchen und Schulpatronat verbundene Freiherr 77
Eberſteinſche Rittergut iſt käuflich auf Frhrn v Schlotheim hie

übergegangen WWittenberg 19 März Kindesausſetzung In
der Hausflur eines Anweſens der Schulzenſtraße wurde geſtel x
nachmittag ein neugeborenes Kind weiblichen Ceſchlechts
einem Geſchäftsboten aufgefunden Als Mutter wurde ein viele
Fräulein das ſeit kurzer Zeit hier als Telephoniſtin beſchäfti
iſt ermittelt ſie hatte auf dem Rückwege nach Hauſe geboren
Das Kind wurde von der Polizei aufgehoben und in Pflege ge

v HerzStiege 18 März Holzpreiſe Jn verpergihen Gaſtwirtſchaft berſeigerle das Herzogl Forſan

Stiege einen größeren Poſten LaubNutzhölzer Jhr h
wert betrug 38 500 Mark das t war rund 45Mark Es wurden im ganzen 12,9 Prozent über Taxe er
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An die Nutzholz Auktion ſchloß ſich eine Brennholzbei der z rlurheß mit 16 Prozent über dem
wert verkauft wurde

Deſſan 18 März Fabrikbrand Heute nachmittag
vrach in der Maſchinenbauanſtalt von Becker Co in der Heide

Feuer aus Auch die Dampfſpritze war zur Brandſtelleal Es gelang das Feuer bald zu löſchen

Bernburg 19 März Konkurs Ueber das
en des Ziegeleibeſitzers Karl Anſchütz Jnhaber der

Firma Karl Voigt hier iſt geſtern vormittag das Konkurs
verfahren verhängt

Weimar 18 März Die Großherzogin wird
bei der Sängerin Charlotte Huhn Geſangsunterricht nehmen

Theater und Musik
Frank Wecdekind umd die HAkackemische

Bühne
Zu der Notiz daß die Akademiſche Bühne in Berlin zwei

Stücke Wedekinds mit dem Autor als Gaſt aufführen wolle die
wir wie auch andere Blätter brachten ſchreibt Wedekind dem
Berl Börſenkurier

München den 18 März 1910
Prinzregentenſtr 50

Sehr verehrliche Redaktion
Anknüpfend an Jhre Notiz über die Aufführung meiner

beiden Einakter Zenſur und Totentanz Tod und Teufel
erlaube ich mir Jhnen mitzuteilen daß die r Geſell
ſchaft Akademiſche Bühne über eine derartige Aufführung
zwar mit mir verhandelt hat daß dieſe Verhandlungen aber
noch zu keinerlei Ergebnis geführt haben

Wenn die Akademiſche Bühne ohne im geringſten dazu
bevechtigt zu ſein meine Mitwirkung bei den Aufführungen
öffentlich ankündigt ſo kann ich darin nur eine geſchäftliche
Unanſtändigkeit erblicken

Mit dem Ausdruck vorzüglichſter Hochſchätzung
Frank Wedekind

Die Literariſche Geſellſchaft meint daraufhin Wedekind ſelbſt
habe ihnen die beiden Stücke zur Aufführung angeboten habe in
Briefen und Telegrammen ſeine Freude über die geplante Auf
führung ausgedrückt er habe ſich auch zur Mitwirkung bereit er
klärt aber allerdings auf den Brief mit den ihm vorgeſchlagenen
Honorarbedingungen nicht geantwortet

m Briefbeantworten ſoll Wedekind überhaupt nicht der
Flinkſte ſein

Bühnenchranik
Siegfried Wagn er hat ein neues Werk bereits foweit

vollendet daß Unterhandlungen wegen der Erſtaufführung im
Gange ſind

L R Der tolle Bredow eine dreiaktige Operette von
Bruno Harprecht und Hans Seifriz wurde im Dres
den er Reſidenztheater zum erſten Mal aufgeführt und mit Bei
fall aufgenommen

Vermischtes

Schwimmende Städte
Aus Newyork wird berichtet Wie die modernen Rieſen

hotels die in den Großſtädten der Welt entſtehen einander raſt
los an Luxus und an Dimenſtonen überbieten ſo wachſen auch die
Maße der modernen Schnelldampfer und die Phantaſie der Schiff
bauingenieure überbietet ſich in Bemühungen alle Bequemlich
keiten des Feſtlandlebens auf die Seereiſe zu übertragen

Die beiden neven Riefenſchiffe die Olympic und die
Titanic die demnächſt von Stapel laufen ſollen werden an

Luxus und Komfort alle ihre Vorläufer übertreffen An Bord iſt
eine rieſige Empfangshalle eingebaut der große Speiſefaal hat
annähernd die gleichen Ausmaße wie die gewaltige Speiſehalle
des Newyorker WaldorfAſtoriaHotels eine große reich aſſortierte
Vibliothek in der nicht nur die dichteriſchen Meiſterwerke der
Weltliteratur ſondern auch philoſophiſche und wiſſenſchaftliche

Wär s nieht so traurig 68 wäre zum Lashen
Da hab ich mich ſieben Tage mit meinem Katarrh herum
geplagt hab alles Mögliche genommen und hab mir nur
gründlich den Magen dazu verdorben Und nun endlich
kauf ich mir eine Schachtel Fays ächte Sodener Mineral
Paſtillen für ganze v Pfg und alle Plage iſt wie weg
epuſtet Daß man auf die beſten Jdeen immer zulest
ommen muß Aber auf Fays ächte Sodener ſchwör ich

nun und ſie gehen mir nun nicht mehr aus
T

Halle a

Schriften enthalten ſind wird an Vord

Braut
Extra Anfertigung nach gegedenen

und eigenen Entwürfen

ert Eine woſent
liche Neuerung aber bedeutet vor allem der Teil des oberen Prome
nadendecks der völlig mit Glas verkleidet wird Zu allen Jahres
zeiten werden hier Palmen Schatten ſpenden und alle Einrich
tungen ſind getroffen um dieſe große Glashalle je nach Bedürfnis
als Ballſaal oder als Schlittſchuhbahn zu verwenden An Bord
der Schiffe fehlen natürlich Dampfbäder nicht vor allem aber
wird in den Schiffsrumpf ein mächtiges Schwimmbaſſin eingebaut
mit Sprungbrettern für die Taucher und mit allen Requiſiten einer
großen modernen Badeanſtalt

Eine neue Erdbebentheorie
Ein mexikaniſcher Gelehrter Dr Jeſus Medina hat wie der

P aus Mexiko geſchrieben wird eine neue Hypotheſe zur Er
klärung und Vorausſagung von Erdbeben aufgeſtellt Dr Medina
iſt Mitglied der Aſtronomiſchen Geſellſchaft in Mexiko und hat
ſich beſonders mit aſtrologiſchen Studien befaßt d h die Einflüſſe
der Geſtirne auf irdiſche Vorgänge unterſucht Man hat zwar ſchon
verſucht ſeismiſche Erſcheinungen mit unſerem Satelliten dem
Monde auf das Zentralſyſtem unſeres Sonnenſyſtems eben die
Sonne in Beziehung zu bringen aber ohne poſitive Ergebniſſe
Bekannt ſind z B die Unterſuchungen über Sonnenfleckenperioden
und Erdbeben Der erwähnte mexikaniſche Aſtronom hat nun auf
rein induktivem Wege Zuſammenhänge zwiſchen Erdbebenerſchei
nungen und Veränderungen eines Fixſterns herausgefunden Und
zwar treten ſeiner Behauptung nach zugleich mit den Minima des
Sternes Algol Erſchütterungen der Erdrinde auf Der Fixſtern
Algol gehört zu den Sternen zweiter Größe und hat ſeinen Platz
in der Konſtellation Perſeus Dieſer Stern hat die Eigentüm
lichkeit ſeine Lichtſtärke zu ändern Die Beben treten entweder
am Tage des Minimums einen Tag vorher oder einen Tag nachher
ein Medina hat im Februar 1909 im Diario del Hogar in
Mexiko Vorausſagungen über die Erdbeben des vergangenen Jah
res veröffentlicht die ſich bewahrheitet haben Es kann ſich hier
bei vielleicht um einen Zufall handeln doch liegt es Medina daran
daß ſeine Behauptungen von anderer Seite nachgeprüft und kriti
ſiert werden

Letzte Nachriehten
Otto Hermes

C Berlin 19 März Privat Telegramm
Der bekannte freiſinnige Politiker Dr Otto Hermes iſt heute
unerwartet einem Schlaganfall im Alter von 71 Jahren er
legen

Sehr enge Bande verknüpften Dr Hermes mit Eugen
Richter dem er faſt 40 Jahre als Freund naheſtand
Eugen Richter hatte bis Mitte der 80er Jahre mit Dr Her
mes alkjährlich die Sommerferien zugebracht Noch am
letzten Freitag abend weilte er heiter und geſund im Kreiſe
ſeiner Freunde Erſt Sonnabend vormittag meldete ſich als
Vorbote ein leichtes Unwohlſein dem alsbald die Kata
ſtrophe folgte

Neuwahlen der Deputiertenkammer
Zollverhandlungen zwiſchen Frankreich und

Amerika
h Paris 19 März Jn dem heute unter dem Vorſitz

des Präſidenten der Republik abgehaltenen Miniſterrat
wurden die Neuwahlen zur Deputiertenkam
mer auf den 24 April feſtgeſetzt Der Miniſter des
Aeußern und der Handelsminiſter erſtatteten den Bericht
über die Zollver handlungen mit den Vereinig
ten Staaten Jn dem übrigen Miniſterrat wurde an
gekündigt daß der Abſchluß eines die wirtſchaftlichen Jnter
eſſen der beiden Länder befriedigendes Abkommen
unmittelbar bevorſtehe

Eröffnung der Luftſchiffahrt zwiſchen
Düſſeldorf und Berlin

Magdeburg 19 März Privat Telegram m
Wie Direktor Cols mann von der Zeppelin Lufr
ſchiff geſellſchaft dem Reichstagsabgeordneten Ko
bell mitteilte ſind die Vorarbeiten zu den Luftſchiffahrten

r S

s Möbelfabrik und Ausstellungshaus

zwiſchen Düſſeldorf und Berlin ſoweit gefördert da
die Eröffnung der fahrplanmäßigen Luftſchiffahrten auf
dieſer Linie noch im Herbſt dieſes Jahres erfolgen dürfte

Die Anhänger des italieniſchen Kabinetts
für die Regierung

h Rom 19 März Jn den Wandelgängen der Kam
mer verbreitete ſich die Nachricht daß Sonnino immer
noch peſſim iſt iſch wäre Die Freunde der Regierung
verſichern daß die Anhänger des Kabinetts für die Regie
rung ſtimmen würden um nicht die Ziele der äußerſten
Linken zu bilden Der Kabinettschef hatte geſtern abend
beim König eine längere Audienz

Vetorecht des Hauſes der Lords
b London 19 März Die Times verſichern aus

beſter Quelle erfahren zu haben daß der Regierung der
Vorſchlag gemacht werde die Frage des Vetorechts des
Hauſes der Lords in dem Sinne zu erledigen daß
ein Senat beſtehend aus 150 Mitgliedern der alle 4 Jahr
gewählt werden ſolle gebildet werde

Ein Journaliſtendnell
H Paris 19 März Nach dem Gil Blas hat zwiſchen

dem Chefredakteur des royaliſtiſchen Blattes Action
Francaiſes Lion Bandey und einem anderen Jouc
naliſten ein Du ell ſtattgefunden wobei Bandey am Arm
und ſein Gegner an der Stirn ſchwer verletzt wurde

Rebellion in Guadeloupe

H Paris 19 März Nach dem Bericht des Gouverneurs
von Guadeloupe wurden bei dem gemeldeten Zu
ſammenſtoß der eingeborenen Bevölkerung mit den
Truppen auf Bourg Capeterre einer der Rebellen
getötet zwei wurden ſchwer und ſechs leichter verletzt

Auflöfung der Duma

k Petersburg 19 März Man iſt in Oktobriſten
kreiſen der Anſicht daß die Duma der Auflöſung ent
gegengehe

Seschäſtsverkebr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Wurmkuren Gegen alle Darmſchmarotzer wie Spulwürmer
Madenwürmer und den gefürchtetſten von allen den Bandwurm
ſind ſchon die mannigfachſten Mittel empfohlen worden keines aber
davon beſitzt neben einer relativen Unſchädlichkeit eine in allen
Fällen gründliche Wirkung Erſt ein neueres im Laboratorium
Leo für med pharm Präparate Dresden A 3 hergeſtelltes unter
dem Namen Solitaenia in allen größeren Apotheken erhältliches
Mittel ſcheint dieſem Uebelſtande abzuhelfen Es beſitzt neben
einem ſchokoladenartigen Geſchmack den großen Vorteil daß es
ohne Vorkur in wenigen Stunden die läſtigen Schmarotzer ſchmerz
los entfert und keine unangenehmen Nebenwirkungen hervorruft
wie es bekanntlich das unangenehm ſchmeckende und giftige Farn
krautextrakt tut

e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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NER
Gr Ulrichstr 12

Ateller für Künstlerische und fachgemässe Ausgestaltung des Innenranms
Vornehme aparte Arrangements

Ausstattungen
80 Musterzimmer n ten

Reichhaltigste Auswahl in Dekorationen und echten Perser Teppichen

22

u

e



Jaul Scßauseil 6 Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle as Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg

Schreibt in 2 Farpen stets sichtbav
z Schnellster Farbenwechsel
2 grosse Preise 5 goldene Medaillen

WANDERER WVERKRE SCREöNAWV B CHEMINTTZ
General Vertreter Max Schultz Hauptgeschüäft Martinstrasse 1 7

20101

Zweiggeschift Leipzigerstr 43

Neiteungs u Litftungs Aftulagen
roh fur alle Zwecke Koch un

Waschkſlchen Badeeinriéchtungen
Seit 1876 weit über 1000 im Retrichb

Sachsse Co Halle S
Alteste Reſfs ungern an Fiatsase

Cwelgxeorehiis Dreooden and Becothen OSehl

Verein für Feuerbestattung in Halle a S Umgegend E

gegräündet 1900 Jahresbeitrag 3 MK Mitgliederzahl z Z ca 700
leistet seinen Mitgliedern bezw deren Angehörigen folgende Vergünstigungen

1 Ermässigte Preise bei Ausſührung einer Einäscherung und unentgeltliche
Vebernahme aller Besorgungen dazu

2 Zuschuss von 30 K zu diesen Kosten nach näheren Vereinsbestimmungen
3 Vermittl e bhequemen Versicherung d Einäscherungskost zu Vorzugsprämien
4 Vnentgeltliche Lieferung der Zeitschritt Die Flamme 2 Nummern monatlich

gegen I MK jährliche Zustellungs Kosten
Gesamtkosten einer Einäscherung von Halle aus nach Leipzig 136 MK

Auf Wunsch Zusendung von Satzungen Mitgliederverzeichnis und Orientierungssohrift

dureh den Vorstand des Vereins 5410

Aparte Frühjahrs Neuheiten
in fertigen

Herren Ulstern un Paletots
Gummi ma Hodenmänteln
empfieblt in grosser Auswahl zu billigen Preisen

Albert Drechsler nach Paul fenze
Poststrasse 21 gegenüber der Haupipost

Tell 126

Soeden erschien ein bel Jung Deutsehland Aufsehen erregendes küänstleriseh ausgeführte
Prachthueh Tretbars neuer Kinderwagen Katalog für 1910 Hundert Neuheiten deren

nze Ha tte in naturtreuen Varbentöonen dem Mutteraugeée umsonst die Kinderwanenwahl erleichtert
ahlt Keine Phantasrepreise tür Kinderwagen und Sportwagen sondern verlangt vor Einkauf

Fretbars umsonst köommenden be direktem Bezuge zehn Prozent Kabatt bietenden 1610er

An und Verkauf
von Wertpapieren
ausländischen Banknoten

und Geldsorten

69020 0090 90 0000 00000 00

rachtkatal ältesten grösstep eächsischeno von er Kinderwagen Fabrik Julius Tretbor in Grimma 122

Einlösung von

Zur Auſführung
Stadt Theater

am Montag den 21 März
igio

e

ne
d x Wee lustgen Went W

I von Wadsn
Bearbeitet u mit

Binleitung versehen v
Eduard Mörikoe
1 Kapellmeister des
Siadt Theate in

Halle a S

Hendels Operntexte
mit Notenbeisplielen

sind im Stadt Theater als
offizielle Texte eingetührt u
sowohl im Stadt Theater als
auch in allen Buchhandlungen

erhältlich
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e

v S m

Norddeutscherlloyd

III

S

sehnel
ung Postdampfer

Verbindungen
von Bremen an allen Weltteden

Horde uncd Süäcd

Amerika
New Vorkc zweimat wöchentnen

direkt eder Udor Southamotoo
Cherbourg

Baltimore Oelveston
Brasifien und Lo Ploeo

Ost Asſen und
Rustralien

Keichsoostdampfer Linieo
n

Näheres Auskunft ortoiten
Norddeutscher Uoyd in Bremen

ev dessen Agruuur
In Halle a S

l Schönlieht banhceswaſt

Poststr Stadt Hamburg

Ph Mayfarih Co
Maschinenfabrik

Frankfurt a Berlin N 4
Breslau Leipzig Posen

bauen

gerhels Selhnen

Sommerville s 5

Dremer h
Dörsen Feöer

2 We he neneFLOER

in EF F M Spitze

Eine Buroau Feder
von unübertroffener

Qualität
Ueberall erhältlich

Man verlange gratts Muster

L

rinſten Cilſtter Käſe
verſend in Poſtpak v ca 9 Pfr
u Mk 0,74 per Pfd ab hier
a Nachn Garantie nicht Ge
allend nehme auf meine Koſten

on

2

Domiziieatelle ſür Weehsel

Cheok Annahme und r vonr Spar Pinlagen Depositengeren vorke Verlosungs Kontrolle
Privat Tresore

einzeln vermltetbar

4

charakteristische Kennzeſchen

welche allein das Pianola besitzt

Das Pijanola
ist mit der

Metrostvle
Vorrichtung versehen die einen künstlerisch aus
geführten Vortrag sichert Das Pianola besitzt den

Themoclist
zum Hervorheben der Melodietöne Das Pianola ist
dafür bekannt dass man seinen Vor rag variieren und dem
persönlichen Geschmack entsprechend ausgestalten kann

Die 316 Patente welche der Gesellschaft erteilt worden sind

schützen am Pianola die vielen Sinzelheiten durch welche
das Instrument die führende Stellung gewonnen und seit
dem ersten Erscheinen von Klavierspielapparaten auch

beibe halten hat

B Döll
Halle a Gr Ulrichstr 3334

Fernruf 635

II

Deutſcher Techniker Verband
Bezirks Verwaltung Halle a S

Wir vergnſtalten am Dienstag den 22 März abds 8 Uhr
in der Kniser Wilhelmshalle einen

Vortrags Abend
Herr Dr A Günther Berlin ſpricht über

Das werdende ſoziale Recht
und laden wir alle Berufskollegen und Privatangeſtellte zu zahl
reichem Beſuch ergebenſt ein Der Vorſtand Schneider

Coupons etc
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Südliche Pacific Gosollschaſt
Spedition Durchfrachten Verkehr und Erteilung von PFahrkarten

nach allen Teilen der Welt

Rud Falck Amerikahaus Hamburg

Wratzke 8 Steiger
Juwelen Halle a s

Halle a S Alhwin Tietz
Raffinerlestr 43 b Fernsprecher 565

Metallguss in allen Logierungepn
Veste MarkeLagerweissmetall r henen

Drnek und Tourengahbl 1946
Armaturen selbstgefertigt stets gross Lager
Alle Reparaturen sehnell z2uBer billigst

Elektrische Anlagen
jeder Art und Größe

Ia Rast Halle a Geiſſſtr 28 Tel

Zentralheizungen

S dvicker Werneburg

Hunderte von

Mnagen m

Zetleh

oplesh halben
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